
Luzaern. Donnerska— X 24u. Dezember 1909.
ß ——————*  ——

R —

—D —4
394 840 —24 —4* 18 4 — —5 —88 29

B N * —B— — 188B —1808 5
* H 34 — —— * — 58 * J18 1J8BBi 9

15 * —1598 * BR 2— —* 19 44 J LRVIVIBE4 3 —— — —— 18 —38 * 1 —

3 418 * *  ———— 32 — —VRBR IRLBBEBM RBF8 — —M —B *

JIreisinniges Organ
——

Hauptanzeigeblatt für Stadt und Kanten Luzern
— kibonnementspreise·——X u 22  — Insertloutvreise:—

n 3 u ——dr. * — und die übrige Zentralschweiz den de nasee Petitzeilt oder dertn —A
ne — — 220 * —E e ne io —XX ——.77—

— J * — — — Zoniton Lugern. Urtaniene Zig angrenenderTeildisAargau12
— Achtundfünfzi —— . . — 330.- riftz nmiete —R

 een in autaasene der Gonn nt semae ch undfünfzigster Jahrgang. ——a — —E —ã—nE —2**
—— Vrelt der Neklamegeile — —

2 ——R J Gr Zeden Areitag die delletel— 7 * Flelen:

—— —  ardednuion: Ippee: vi dchuc ar ye

Die heutige Nummer enthalt 16 Seiten pe u r Iena uber destat Mullter ertlärt sich bereit, diese den. Es ist dies eine Folge des Ueberganget
 mun — Kosten der —** 2 e7 —Bs— Bentn ounanz aade an de annnannt
 ——— ne 83 —36 —V—— 3 p schens Ranta referiert über das Post undDie Kommission stellt einen Antrag betressend
Fuland. — Telegramme.—Lotalchronik. — stellt folgenden Auttag: 1 * aed Dehtnpdeheeiwnnh me hnden unztommishan de w
mermischte Nachtidien.geulueion.n e o Pan Vundesrai uber dinang· und Zolldepartement, Mul Franken honotiert ist, dessen Amt aber dis

— — — —X 3 de —* Wereei Zandeis, Indu-dahin dom Setreidt der Flnanzverwaltungandwirtschafts depattement. Hierneben seiner eigentlichen Stellung ausgelbt

m. Ius der Buudesversammlung Vnn enin — —e— M Vd dod r. hur, wurde und der dader einen Zuschuß von ao
Telegtamme der . gut Tacbiau vom ai. Beremibe estien gr F antone Bodenderbesserungen. Der Referent wünscht, Franten zu seiner ordenilichen Besoldung

Naitonalrat. — —— ozen ay dah min diesen Subdemonen endas Raß ge-erhielt. Die Kommission beanttagt Strei
— — ieen 8 un g vwoun wr eee w chung des dostens von 2000 FIr. und be— . 2. —— anttagi, den grundet ihr Votgehen damit daß es nicht

efür d
 Iu i

onzesffionsanderung —ã— — Bundesrat — er in en e Vn erprehe dbiesen Anttag gerecuen voirinei. besondets zu bo
Jon einer elettrischen S Zinne geäußert, wurde ohne Opposit

putbahn Kechesh Ottendorf, Ausdehn q nachste Vudget derart e er beiden Siellen mezu belasten. Bal in
— ——— achtragskredite. herson für den Vund Ersparnis bedeute. da
bahn 3 Zur Bebandlung gelangen die Pach 3 ine e een * An- nan, um eine geelgnete dasomichten aie
—S—— e ——— — e 8  n Nanzkommissar zu finden, eine Vefotdung vou
onzesfionsanderung der Strahenbahn lSerie, worlder A. Euastue r.einleuend ten insen welhe schon im d eg -enigstens.bdod gr, ausseden mußte, Sr
Chaurede Fonds, Konzesston der eleltrischer jeriert. Seit 1001 sind die Nachtragskredite durden. VDarause ergebe die St 8 a vennact Gzesidauen am, Hohen vow o dr
 eeete ezentuat u den Ancaaten tut wedt hoch keu einer richtigen ne * —B
aen eeeede ahisder ewpesen. wie ert Darin liegt Line Gesahr, Anwachsen der ee —— —ãA——— neben eins
— ———— inde muß ucht werden.Diefelben r e 2 F mdern Sieue ausgeubi werden. nicht eine so

Nach turzem Referar von Abegg wird uchn du vermindern. Es sollte bel der Auf·jen fortwäbtend an Im bridie 3 3 sohe Donerung verosenen; die 600 Fr., die der
serner erteillt eine Konzesston einer Schea.ellung des allgemeinen Budgets mit aller bartementschef damn einderft — h n * Vnne Guder iein dane due Rarppeder
vurbahn von Zernez über den Ofendaß bis Zorofalt vorgegangen werden. Hlerauf wird Zache Ordaung geschaffen — ch in der ineenonnenn 2d ge eth
— ———— — — rann sie dicht alzebtleren. Gr
—— rereFeilemann referiert über allge- anannehmbat. Im — e Die ieil den Dmelanman. 6öo Fer. inmzuseten
Vital resetiert uber die Ehugab F melae Verwaliung und polltisches Departe- daß der Vund fur diese Verbesserungen — Schultheeb ersucht den Bundesrat, zu
—— ——8 e dr ment, Mube im und Mutter (Thurgau) leichvtel geben mulsse, wie die Kantone. Der unterfuchen, ob nicht in Zukunft solche Zu
dnpe eeed ahnen e·uder Depattement des Innern. Dubusis dtedu witd — lagen zu dermeiden oder nur unter der Be

mahen Marimallaten. Oie e de i eh eene Hiet Beher, Andorhergesedenes reseruene — ardh * J i —* ütd bie aahen
denn en nee enen ospan e e eeeeeesurteeaad goo Net gehnattet sein jouen.

doragenden —AS du 8 un ee ieeeee — —* Vi 2 apengmnnmm atlaant er am
desrarilchen Botschaft wird bemerkt, daß sel —E uee e au iuge ah Ien nad der Dinannnemm ison Dur apporme.
ens der Berner OberlandBahnen keine Ub.daß auf Gru— eden werden, e Vorlage ist erledigt. Um 43 Uhr De elte A—nd von Verordnu X c zwelte Antrag der Kommission zum

— der einheimischen Bebolkerung kredite notig werden. — mha eane eeere 9 Znanzdnarnnent gedt dadmneee
e eerewhzm irgendwie einzu des Krlegsmaterials bei den Privawersicher Amtaünderakt. don .ooo.doo Fr. als Vocschußzablungen an

d ruse bveantragt jedoch, diese ungsanstalten ist fur den Vund höchst unren Budaet. die unidi. sur gethaung dnd athn
—* aftigungen ausdrüdlich in der Kontabel. Der Vund sollte daber an die un Die Beratu ird b Ie dat gdencne Vudaen iunen
De aen Der Annag wird abgeversicherung denken. Es wäre das eine Vor and Zolld mis souaesett deim gmanzzsaultan udn auf daem Deg des —8

zun demlenigen der Kommifon zuge arbeit für die siagatliche Mobillarversicherung ciert ement. Suttndetß refenzu werlanann..nnmdo trat Comteen imn Bunde, die einmal kommen muß i 'n a din at din sdet ioratawaat Zuitmc ung gutz Kan enalnat. due de—
ach und nach leilweife aujgehoben wer. VPosten as Nachtragstredit verlangen will.

weinen, meine Schwestern“, trostete di — — ————

ne senn v ee I rd gohbe —* Ia So hatten die beiden auch wollte. Dort in der Gcke stand das Uleine
reden und erzuhlen von jenen herttlichen Tagen, LUed bg is banen he auch einmal senen Ihrtsidnmchen und Suittz nantg aus dieses

die süur ein Tannenbdumchen, wie wir und, den eh —
Die drei Fannenbaumchen. nur einmal erblühen, und laßt uns —— 8 n getanzt. Und als die retzende Bengel gllucstrahlend um den Vaum

in Delhneheeee eae ienes, auxern Zihmerd — —86 —S n 8 Vers anstimmien, gelanzt und immer wieder die Aetmchen um
Qrunten im cheiden zu müssen. —A — dapa und Mama geschlungen und thnen lur

n Hofe an der Wand lehnter Wie e In einer tleinen Suub J ern die das died zur Ehte Gones die Freude gedanktt — und nun? Das Herz

ß te drei Tannenbdumchen. Vor kur and ein hubsches, niedliches V he cdriiin des nimarn wedn. Dod Zolte idr son zerspemgen per gurmepehe
ae ee don subelnder e Die u end n ber Limache Wopier· ogie ee n des Kreifes. Es Weh. Da borch — es iäuieten die Weih

nüde 8 ruhten sie jetzt lebens schmuck, wie schon erstrahlten auf selnen Iwei Dort von 5 in nen Tonnn dad alouen. ünmwiuunäuich saltncm laet
 ,e ß we nde geschmiegt. gen die dunnen Machslichtchen. Hand in Es freute aeie an Dbed. in derüeren dande der arnen drau ndadten nrpen
—8 len Vschen, —— 3 en dLichierglanz, uber den entschwebten die Worte: ‚Llebes Christtind,

e x ahdi der Wind suhe dege Walßeee ind frecten sr uber den dub n ene 8 und über jenes erhalle mir mein Kind, schenke es mir wleder
i r te 8 —II den schen der Baunmeg Wie dauen die dei ben e Fes und der Zufrieden, zu delinem Wiegensesie. — Da wurde es ihr

A eew Vene z er se aus hremden sparen und darben mlissen, um ihren Schweigend hatte— ie b nleicht ums decz s buen an r 7
—— — p Wy wie es pfeift, Fleinen eine Welhnachtssreude bereilen zu Zäumchen der E die beiden andern imd siehe — es erschloßz die Augen und bllctte
— en und großte der drei Baum können; aber jetzt, als sie die nuitzlichen Sachen hnen zut at we ge Fe gde Dauter iatelnd an. Datn Saunden u
—*— —* 38 in unsern Zweln auf dem Tische betrachteten, da freuten sie alckten ze * — ain e nun deindet. vaded dac dan. w er gucuchen getude
— 8 —— e he dercuetes Nindlein mdie rme drunete.
2er uns jetzt G w ——00 X d men .Am Lager des In or Dantoedet muchten ih die dlggen,
dill. dor hr d 3 der e schenken zu tonnen und dergaben die ———— — ne bnr x des Hellandes den Mer—
9 * ern sund Maden des tägllchen Lebens. Ich dent e auf Ibten Lieb. schen vertundeten.

Sie mochten wohl mude wir können die Kinder letzt en se —&amp; Inden — ————

ihret een I de Wede onn dle Multer und malte sich schon die ihe der dn — —E—— wg siic Inhientedernde haue, ahd kebmne dor
ge Wind uehen sie nicht i r nech. Freude Marlechens uber die neue Puppe aus. auch noch ihr Kind verlleren? n lholte saunn die Lan zutte

růtteln ange ruhen. sie Ich stimme dit bel“, erwiderte der Vater,,inb ellerend Es var unDo erzähüe das drine: Traurig saß der

bia en em Wadte en 8 immer wieder Uber den —— 5 853 a sedies —88 we ee e dn m de ind Wene
den dergan Tab on schens sirich, weiches er seinem Buben vonsd uf die Vimen des Ofens. Heute vor emnem

denen Taden des Welhnachefessesd en em Krankenbette und regte sich nicht. Sein dah,
———— tes.dem Verdienste einer — 6 Jahte war es, wo der Sotn ihn derlahsen
wit ber gerr e Aeltelte, ‚aber nun ist's tlatschte in die Oande, und herein stürmten meis anzuklopf e Pforten des Olm datte, um in der Fremde lein Giuc zu ver
 die eit aus, die schönen Tage, die Kleinen. Starr sianden sie vor all di— zuklopfen und ein fuiller Friede lag uchen. Es mochte ihm wohl nicht meht im

d dald werben aus e vor au dielen auf dem Gesichichen. Wohl hatte der Arzie9biende n auch wir von Herrlichtelen, welche ihnen nun fur z id tol Zaethause behagen. so wat et nun sortaw
— r immmeribt noch Hoffnung auf Wiedergenesung gege Kogen und der al—andern dard engehbren sollien und brachen dann in einen ben, wenn der Alen er uie Lerr da ei wgane

daeg es so elgentümllch bel diesennicht enden wollenden Jubel nun der Aieme aus diesam Soalb. Hatt der auuen treutm Haushälierim. Soll de Buder dea Cdristsestes tauch n Jubel aus. Vor Freudeschlummer erwachen wollte. Sie riel sich noch die sKee 3
wdieder do ihrem 6 quchtenstrahlend, standen die delden Eltern da, sichet e Ferzen am Baumchen anzunden. He.

isie auf, sie saden sich ge n da, sich einmal die Worte des Urztes, ihies alten Vachmann?
 cete n sih e der Glunsentein ihhetr Kinder wedendeDounesreumdes ins Gede anne· sraque Fanarina. ZLaß eh gut
 e eundlichen Stube, sie horten das Und als Karl und Narlechen darauf das ——82 ndes ing Geduchtnis zurue: Wenn seinn, murmelte der Hect, a st so sohdE daus diefem regungelosen Zuftandb en
— er Kleinen — und wie Tränenlitbe Welhnachtalied r aunglosen Zustand, deim Scheine der Gluten zu träumen.“ — E— edanstimmien, da schlmserwachen wird, dann können sie es als geelehnte —*8 r

 Nicht metie a in ben LUugen der Gllern wu Tra-rettet betrachten.“ Menn es nur arwachen woe d de edsn


